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	B.04 Nutzenrevisionsplan	Comment by sandra.luttenberger@maxpert.de: Voraussetzungen für den erfolgreichen Einsatz: Schleifmaschine und Fischfutter
Ihren Wunsch, Templates als Einstieg in die Anwendung von PRINCE2 zu nutzen, können wir sehr gut nachvollziehen. Deshalb stellen wir Ihnen die im Handbuch „Erfolgreiche Projekte managen mit PRINCE2®“ beschriebenen  Managementprodukte fast 1:1 zur Verfügung. Für den erfolgreichen Einsatz in der Praxis fehlen dann noch:

1. Die Anpassung: Templates sind Rohdiamanten…
…die geschliffen werden müssen. Wir passen diese Templates gemeinsam mit dem Kunden in Form, Zusammensetzung und Handling an das Projekt und Unternehmen an. Bitte denken Sie bei der „Heimanwendung“ daran, dass das Anpassen an die Projektumgebung nicht nur ein elementarer Baustein sondern auch ein Grundprinzip der Methode ist. Damit Sie dabei möglichst hohe Flexibilität haben, stellen wir die Managementprodukte in Word und Excel zur Verfügung. PRINCE2 „erlaubt“ Ihnen auch Folien, Kalender, Metaplanwände, Post-its, Apps oder Projektmanagement-Tools. 

2. Der Nutzen: Der Wurm muss dem Fisch schmecken…
…nicht dem Angler. Templates auszufüllen ist lästige Pflicht. Selbst dann, wenn sie für Ihr Unternehmen und das Projekt zugeschnitten sind. Uns begegnet in der Praxis häufig das „Management by templates“. Leider garantieren Templates allein keinen Erfolg. Viel mehr hilft es Ihnen, wenn Ihr Team versteht, "wofür" die Informationen benötigt werden und welchen Nutzen das Projekt und sie selbst daraus ziehen.


Viel Erfolg bei Ihren Projekten wünscht
Das Maxpert-Team
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	A) Umfang des Nutzenrevisionsplans, d. h. welcher Nutzen gemessen werden soll

	· 



	B) Wer für die Erzielung des erwarteten Nutzens verantwortlich ist

	· 



	C) Wie und wann das Erreichen des erwarteten Nutzens gemessen werden kann

	· 



	D) Welche Ressourcen für die Durchführung der Revision benötigt werden

	· 



	E) Baseline-Vergleichswerte zur Messung der eingetretenen Verbesserungen

	· 



	F) Wie die Leistung des Projektendprodukts geprüft werden wird

	· 



Hinweise: 
Ein Nutzenrevisionsplan zeigt, wie und wann festgestellt werden kann, ob ein Projekt den vom Benutzervertreter erwarteten Nutzen erzielt hat. Der Plan wird dem Auftraggeber bei Initiieren eines Projekts vorgelegt, an jedem Phasenübergang aktualisiert und bei Abschließen eines Projekts verwendet, um die nach dem Projekt noch notwendigen Nutzenrevisionen zu beschreiben. 
Der Plan muss die Aktivitäten enthalten, mit denen festgestellt werden kann, ob der von den Produkten erwartete Nutzen erzielt worden ist, und wie die Produkte sich in der Praxis bewährt haben. Jeder erwartete Nutzen ist daraufhin zu bewerten, inwieweit er bereits erzielt wurde oder wie lange es noch dauert, bis er erkennbar wird. Bei der praktischen Arbeit mit den Produkten des Projekts können unerwartete positive oder negative Nebeneffekte aufgetreten sein. Für die Identifizierung derartiger Nebeneffekte sind ausreichend Zeit und Ressourcen einzuplanen. 
Wenn das Projekt Teil eines Programms ist, kann der Nutzenrevisionsplan Bestandteil des Nutzenrealisierungsplans des Programms sein und auf Programmebene ausgeführt werden. Nach Abschluss des Projekts ist das Unternehmens- oder Programmmanagement für den Nutzenrevisionsplan zuständig.
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